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PROGRAMM

Referate

Yvonne Schmidt (Rechtswissenschafterlin, Universität Graz, ETC Graz):
Religionsausübung im öffentlichen Raum als Menschenrecht

Michael Kiefer (Islamwissenschaftler, Universität Erfurt):
Moscheegemeinden auf dem Weg in die Öffentlichkeit

Farid Hafez (Politikwissenschaftler, Universität Wien):
Wege aus der Islamophobie

Workshops - Muslimisches Gemeinschaftsleben auf dem 
Weg in die Öffentlichkeit ...

...Muslimische Gemeindezentren und Moscheebau
ReferentInnen: Tobias Hagleitner/Gunar Wilhelm (Architekten, Linz)
Alen Jasarevic (Architekt, Augsburg) 
Gönül Yerli (Islamisches Forum, Penzberg)

...Interreligiöser Dialog
Referentinnen: Angelika Vauti-Scheucher (Interreligiöser Beirat der Stadt Graz),
Rifa'at Lenzin (Interreligiöser Think-Tank Schweiz) 

...Selbstverständnis und Außenwahrnehmung von Frauen
Referentinnen: Hanim Ezder (Muslimisches Familienbildungswerk & 
Muslimisches Frauenbildungswerk Köln)
N.N. (Junge MuslimInnen Österreichs)

...Religionsunterricht an öffentlichen Schulen
ReferentInnen: Amena Shakir (IRPA - Privater Studiengang für das 
Lehramt für Islamische Religion an Pflichtschulen, Wien)
Eva-Maria Elshabassy (Köln)

Abschlussdiskussion mit ReferentInnen und TeilnehmerInnen 

Zeitleiste
Tagung: 9.30 – 18.00 
Referate: 9.45 – 13.00
Mittagspause: 13.00 – 14.00
Workshops: 14.00 – 16.45
Abschlussplenum: 17.00 -18.00

Abendprogramm
ab 18.30 Kundgebung & Fest zum 
Internationalen Tag der Menschenrechte im Markussaal (Gstättengasse 16)

Anmeldungsmodalitäten
VA Nr.: 11-1082
Anmeldung erforderlich!
Beitrag: € 25,-
SchülerInnen, Studierende: € 15,-
Ermäßigung auf Anfrage

Ort und Anmeldung
St. Virgil Salzburg
Ernst-Grein-Straße 14, 5026 Salzburg
anmeldung@virgil.at
+43 (0)662 65901-514
Detailprogramm als Download unter: www.virgil.at

VeranstalterInnen 
Plattform für Menschenrechte, St. Virgil Salzburg, Initiative Architektur, 
Kath. Aktion in Gemeinde & Arbeitswelt, Muslimische Jugend Österreich
in Kooperation mit Frauenbüro und Integrationsbüro der Stadt Salzburg
unterstützt von Österr. Gesellschaft für Politische Bildung

Die aktuelle Debatte um den Islam in Österreich verengt sich auf Themen wie
„Moscheebau und Minarette“, „Zwang zum Kopftuch“, „geringer Integrationsgrad
von Muslimen“. Dadurch gerät die Vielfalt und Differenziertheit der Glaubensfor-
men und des religiösen Lebens von MuslimInnen aus dem Blick, und ebenso die
normative Grundlage unseres modernen, gesellschaftlichen Verständnisses der
Rolle von Religion.

Wir möchten mit der Tagung das Selbstverständnis muslimischer Gemeinschaften
mit der Außenwahrnehmung in Beziehung setzen und aktuelle Diskussionen um
die Weiterentwicklung und gesellschaftliche Positionierung muslimischen Ge-
meinschaftslebens im deutschsprachigen Raum aufgreifen. 

Die Themen der aktuellen Debatte werden einerseits an den normativen Hinter-
grund der Menschenrechte und der Religionsfreiheit zurückgebunden und ande-
rerseits auf die Wirklichkeiten der muslimischen Glaubensvollzüge bezogen und
im Kontext der Säkularisierung und des zeitgenössischen Wandels in der Rolle
der Religionen im öffentlichen Raum reflektiert.

Zielgruppen: ehren- und hauptamtliche MultiplikatorInnen aller Religionsgemein-
schaften (im Besonderen der christlichen und muslimischen), ehren- und haupt-
amtliche MultiplikatorInnen von NGOs und Sozialeinrichtungen, die mit
muslimischen Zielgruppen arbeiten, ehren- und hauptamtliche MultiplikatorInnen
der Menschenrechtsarbeit, ÖffentlichkeitsarbeiterInnen, VertreterInnen von Ge-
meinden, Landes- und GemeindepolitikerInnen.


